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Lektionsplan – Modul 3 
Lernergebnisse 

 

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Teilnehmer*innen das folgende Wissen, Fähigkeiten und Standpunkte erworben. 
 

Nach erfolgreichem Abschluss 
dieses Moduls werden 
Jugendbetreuer*innen, 

Ausbilder*innen und 
Jugendleiter*innen in der Lage 

sein: 

Wissen Fertigkeiten Standpunkte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Modul 3: Informationsstörung und 

zeitgenössische Propaganda 

• Grundkenntnisse über 
Medienkompetenz und 
aktuelle Medienformate 

• Entwicklung einer 
rezeptiven 
Medienkompetenz, um 
die in den Medien 
dargestellten 
Botschaften kritisch zu 
analysieren 

• Bewusstsein für die 
Bedeutung von 
Medienkompetenz, um eine 
aktive Haltung gegenüber dem 
Konsum und der Gestaltung 
von Medien einzunehmen. 

• Praktische Kenntnisse 
über Fehlinformation, 
Desinformation und 
Malinformation 

• Sich sicher in der 
Online-Welt bewegen, 
indem sie verlässliche 
Informationen 
erkennen und abklären 

• Das Konzept der 
Informationsstörung nutzen, 
um Medienbotschaften besser 
zu verstehen. 

• Sachkenntnis darüber, 
wie in den Medien 
dargestellte 
Informationen 
ausbeuterisch oder 
betrügerisch sein können 

• Analyse der 
dargestellten 
Informationen und 
kritische Bewertung 
ihrer Gültigkeit 

• Offenheit, das erworbene 
Wissen zu nutzen, um sich vor 
irreführenden und bösartigen 
Medienbotschaften zu 
schützen. 

• Theoretische Kenntnisse 
über gefälschte, 
manipulierte und 
fabrizierte Medieninhalte 

• Überprüfen Sie 
potenziell manipulierte 
Inhalte in den Medien 

• Offenheit, um zu erkennen, 
wie wichtig es ist, sich der 
Arten von Fake News und der 
damit verbundenen Risiken 



 

 

   bewusst zu sein, um sich 
selbst und andere davor zu 
schützen, enttarnt zu werden 
und zur Verbreitung von 
Falschinformationen 
beizutragen 

 

 

Dieser Unterrichtsplan beschreibt Schritt für Schritt, wie das Material und die erstellten Inhalte (PowerPoint-Präsentationen, Aktivitätsblätter 
usw.) im Rahmen dieses Digitalen Kompetenzen-Lehrplans für Eltern verwendet werden können. Jedes Modul umfasst Lerninhalte für 2 x 2- 
stündige Workshops und zusätzliche 4 Stunden für selbstständige Lerninhalte, auf die Eltern über die Projektwebsite zugreifen können. 

 
 

Lektionsplan 
 

 

Inhalt – Beschreibung 
 

Unterricht 
Methode 

 

Zeit 
Dauer 

 

Erforderliche 
Materialien/ 
A usrüstung 

Ratschläge/Tipp s 

für 
Pädagog*innen, 

die sie den 
Teilnehmer*inn

en 
geben können 

 

Beurteilung/ 
Bewertung 

 

Weiterführende 
Lektüre/Links 
zu Ressourcen 

Einleitung: 
 

• Die Moderator*innen beginnen 
diese Sitzung, indem sie alle 
Teilnehmer*innen zum 
Workshop begrüßen und eine 
kurze Gruppendiskussion 
durchführen, um die 
Lernerwartungen aller 
Teilnehmer*innen für dieses 
Modul zu 

 
 
Erklären Sie 
den 
Teilnehmer*i
nnen die 
Aktivität. 
Falls Sie das 
Online-Tool 
„Padlet“ 
verwenden, 
zeigen Sie 

 
 
20 
Minuten 

 
 
Schulungs-
raum mit 
Breakout- 
Raum für alle 
kleinen Teams. 

 

Flipchart und 
Stifte. 

  
 
K.A. 

 



 

 

ermitteln. Die Moderator*innen 
können sich diese Erwartungen 
auf einem Flipchart notieren, 
um später in der Sitzung darauf 
Bezug zu nehmen. 

 

• Die Moderator*innen können 
dann die  Sitzung mit der 
Vorstellung der  PowerPoint-
Präsentation Modul 3 
beginnen. 

ihnen, wie sie 
ihre Post-it- 
Notizen  an 
der  Tafel 
anbringen 
können. 

 Anmeldeliste 
für den 
Workshop. 

 

Stifte und 
Notizzettel für 
die 
Teilnehmer*i
nnen. 

 
Post-it-Zettel, 
Stifte oder 
Online-Padlet- 
Anwendung. 

   

Modul 3 – Workshop 

1:  Informationsstörung 

 

• Nach der Einführungsaktivität 

stellen die Moderator*innen 

das Modul 3 vor. Die 

Moderator*innen erklären, 

dass das Modul aus zwei 

Workshops besteht und welche 

Themen jeweils relevant sind. 

 
• Die Moderator*innen 

beginnen dann mit Workshop 

1 (1.1. Medienkompetenz).  

 90- 
Minuten 

Stifte 

Papier 

Flipchart 

Markierungen 
 
PC/Laptop 
Zugang 

 

Aktivitätsböge 
n 

 

Smartphone 

Versuchen Sie zu 
berücksichtigen, 
dass 
Erwachsene 
unterschiedliche 
Niveaus der 
digitalen und 
Medien-
kompetenz 
haben können. 
Es ist wichtig, 
bei der 
Durchführung 
der Workshops 
auf alle 
Kompetenz- 
niveaus zu 
achten. 

  



 

 

Die Lehrkräfte beginnen den 

Workshop mit der PowerPoint- 

Präsentation Modul 3: 

Workshop 1. Die 

Moderator*innen führen in das 

Thema ein und erklären die 

relevanten Informationen und 

Fähigkeiten, die zu dieser 

Einheit gehören und auf den 

Folien dargestellt sind. 

 
• Die Moderator*innen erklären 

das Konzept der 

Medienkompetenz  und zeigen 

den Teilnehmer*innen ein 

Video zur PowerPoint- 

Präsentation Modul 3 – Folie 

5: 

 
o https://www.youtube.co 

m/watch?v=AD9jhj6tM5 

0 

 

• Die Moderator*innen 

verweisen dann auf die 

PowerPoint-Präsentation 

Modul 3 – Folien  6-8. 

  Kopie der 
PowerPoint- 
Präsentation 
Modul 3 

   

https://www.youtube.com/watch?v=AD9jhj6tM50
https://www.youtube.com/watch?v=AD9jhj6tM50
https://www.youtube.com/watch?v=AD9jhj6tM50


 

 

• In der PowerPoint-Präsentation 

Modul 3 – Folie 9 stellen die 

Moderator*innen die Aktivität 

3.1.1 – Medien vor und bitten 

die Teilnehmer*innen, die 

bereitgestellte Vorlage 

auszufüllen. 

 

•  

Lösung. 
• Die Moderator*innen werden 

dann eine Gruppendiskussion 
anregen und die 
Teilnehmer*innen fragen: 

o Was bedeutet 

Medienkompetenz für 

Sie? 

o Wie können Sie Ihre 

eigene 

Medienkompetenz 

verbessern? 

o Wie wichtig ist 

Medienkompetenz in 

der Welt von heute? 

      



 

 

o Wie wichtig ist 

Medienkompetenz für 

alle im Haushalt? 

 
• Im Anschluss an die 

PowerPoint-Präsentation 

verweisen die 

Moderator*innen auf die 

PowerPoint-Präsentation 

Modul 3 – Workshop 1 (1.2 

Informationsstörung). Die 

Moderator*innen führen die 

Teilnehmer*innen  durch die 

Folien 10-13. 

 
• Auf Folie 13 werden die 

Moderator*innen  der Gruppe 

das folgende Video zeigen. 

Dieses Video kann den 

Teilnehmer*innen helfen, die 

Unterschiede zwischen 

Fehlinformation, 

Desinformation und 

Malinformation zu verstehen, 

zu unterscheiden und zu 

erkennen. 

      



 

 

o https://www.youtube.co 

m/watch?v=HD5MmuLD 

eFE 

• Auf Folie 14 erklären die 

Moderator*innen die Gefahren 

von Informationsstörungen und 

die besten Vorgehensweisen, 

um sie zu bekämpfen. Auf Folie 

15 zeigen die Moderator*innen 

der Gruppe zwei Videos, in 

denen sie lernen, wie man eine 

umgekehrte Bildersuche 

durchführt und Informationen 

auf ihre Richtigkeit überprüft. 

o https://www.youtube.co 

m/watch?v=p5e9wTdAul 

A 

o https://www.youtube.co 

m/watch?v=_7lAJs9r9W 

k 

• Die Moderator*innen 

fahren mit der  PowerPoint-

Präsentation Modul 3 – 

Folien 16-17 fort. 

• Auf Folie 19 und 20 stellen die 

Moderator*innen die Aktivität 

3.1.2 – Ordnung in der 

      

https://www.youtube.com/watch?v=HD5MmuLDeFE
https://www.youtube.com/watch?v=HD5MmuLDeFE
https://www.youtube.com/watch?v=HD5MmuLDeFE
https://www.youtube.com/watch?v=p5e9wTdAulA
https://www.youtube.com/watch?v=p5e9wTdAulA
https://www.youtube.com/watch?v=p5e9wTdAulA
https://www.youtube.com/watch?v=_7lAJs9r9Wk
https://www.youtube.com/watch?v=_7lAJs9r9Wk
https://www.youtube.com/watch?v=_7lAJs9r9Wk


 

 

Informationsunordnung finden 

vor. Die Moderator*innen 

bitten die Teilnehmer*innen, 

die für diese Aktivität 

vorgesehene Vorlage 

auszufüllen. 

• Lösung: 

 

B sind keine FAKE NEWS. 
 

• Im Anschluss an die 
PowerPoint-Präsentation 
verweisen die 
Moderator*innen auf die 
PowerPoint-Präsentation 
Modul 3 – Workshop 1 (1.3 
Clickbait and the Misleading 
Use of Captions & Statistics). 
Die Moderator*innen führen 
die Teilnehmer*innen durch 
die Folien 21- 27. 

      



 

 

• Auf Folie 28 stellen die 

Moderator*innen die 

Aktivität 3.1.3 Clickbait-

Komplikationen vor, bei der 

die Teilnehmer*innen die 

Vorlage im Aktivitätenblatt 

ausfüllen sollen. 

 

• Im Anschluss an die 
PowerPoint-Präsentation 
verweisen die Moderator 
*innen auf die PowerPoint-
Präsentation Modul 3 – 
Workshop 1 (1.4 Gefälschte, 
manipulierte und erfundene 
Inhalte). Die 
Moderator*innen führen die 
Teilnehmer*innen  durch die 
Folien 29-34. 

 

• Die Moderator*innen 

stellen dann Aktivität 3.1.4 

– Fake News Differenz-

ierung auf Folie 35 vor. 

 

• Auf Folie 36 beenden die 

Moderator*innen Workshop 1 

und beginnen eine 

Gruppendiskussion  mit der 

Gruppe. Die Moderator*innen 

werden die Gruppe fragen: 

      



 

 

o Haben Sie das Gefühl, 

dass Sie das Konzept der 

Medienkompetenz jetzt 

besser verstehen? 

o Was haben Sie heute 

über Medienkompetenz 

gelernt? 

      

• Die Moderator*innen 

können die Antworten 

auch auf einem Flipchart 

notieren. 

• Die Moderator*innen 

beenden den Workshop und 

geben den Teilnehmer*innen 

eine 15-minütige Pause, 

bevor sie mit Modul 3 – 

Workshop 2 beginnt. 

 

Pausenzeit 
 15- 

Minuten 
    

Modul 3 – Workshop 2: 

Zeitgenössische Propaganda 

• Die Moderator*innen 

begrüßen die Gruppe 

zurück in der Workshop- 

Sitzung. Die Sitzung 

beginnt mit einem Verweis 

 90- 
Minuten 

Stifte 

Papier 

Flipchart 

Bedenken Sie, 
dass einige 
Medienbegriffe 
(Meme, Deep 
Fake usw.) für 
einige 
Teilnehmer*inn
en völlig neu 
sein könnten. 

  



 

 

auf die PowerPoint-

Präsentation – Modul 3: 

Workshop 2 auf Folie 1. Die 

Moderator*innen stellen auf 

Folie 2-5 vor, worum es in dem 

Workshop gehen wird. 

 
• Die Moderator*innen 

verweisen auf die  PowerPoint-

Präsentation Modul 3 – 

Workshop 2 (1.1 Einführung in 

die Propaganda) Die 

Moderator*innen führen die 

Teilnehmer*innen durch die 

Folien 6- 10. 

 

• Auf Folie 10 erklären die 

Moderator*innen der Gruppe, 

wie sie zeitgenössische 

Propaganda in den Medien 

erkennen können, und zeigen 

der Gruppe das folgende 

Video: 

 

o https://www.youtube.co 

m/watch?v=KnnVqA3PB 

Ug 

  Markierungen 
 

PC/Laptop 
Zugang 

 
Aktivitätsböge 
n 

 
Smartphone 

 

Kopie der 
PowerPoint- 
Präsentation 
Modul 3 

Vergewissern 
Sie sich, dass alle 
Gruppenmit- 
glieder die 
Begriffe 
verstehen, 
bevor Sie die 
Aktivitäten 
durchführen. 

  

https://www.youtube.com/watch?v=KnnVqA3PBUg
https://www.youtube.com/watch?v=KnnVqA3PBUg
https://www.youtube.com/watch?v=KnnVqA3PBUg


 

 

• Die Moderator*innen stellen 

dann die Aktivität 3.2.1 –  

Propaganda verbreiten auf 

Folie 11 vor und   bitten die 

Teilnehmer*innen, das 

bereitgestellte Arbeitsblatt 

auszufüllen. 

 
• Die Moderator*innen lenken 

die Aufmerksamkeit zurück auf 

das  PowerPoint-Modul 3 - 

Folien 12-17 und stellen das 

Unterthema 1.2 Verbreitung 

von Memen vor. 

 

• Auf Folie 18 stellen die 

Moderator*innen die Aktivität 

3.2.2 – Was bedeutet ein 

Meme? Hier wird das Konzept 

des Memes untersucht und 

wie sie Informationen im 

Online-Bereich verbreiten. 

Bitten Sie die 

Teilnehmer*innen, das 

Arbeitsblatt in der Vorlage auf 

dem Aktivitätenblatt 

auszufüllen. 

      



 

 

• Die Moderator*innen 

verweisen auf die  PowerPoint-

Präsentation Modul 3 – Folien 

18-21 zum Unterthema 1.3 

Gesponserte Inhalte. 

 

• Auf Folie 22-23 stellen die 

Moderator*innen Aktivität 

3.2.3 – Fallstudie vor. In dieser 

Aktivität  wird den 

Teilnehmer*innen eine 

Fallstudie über Influencer-

Sponsoring vorgestellt. Bitten 

Sie die Teilnehmer*innen, die 

Fallstudie zu lesen und die 

gestellten Fragen zu 

beantworten. 

 

• Nachdem die Teilnehmer*innen 

die Fallstudie abgeschlossen 

haben,  fahren die 

Moderator*innen mit der 

PowerPoint-Präsentation 

Modul 3 – Folie 24-25 zum 

Unterthema Deep Fake Media 

fort. 

      



 

 

• Auf Folie 25 zeigen die 

Moderator*innen der 

Gruppe das folgende 

Video: 

 
o https://www.youtube.c 

om/watch?v=ZLYRb6VE 

Cbo 

• Nach dem Anschauen des 

Videos stellen die 

Moderator*innen der  Gruppe 

die folgenden Fragen, um eine 

Gruppendiskussion zu 

ermöglichen: 

o Glauben Sie, dass Deep 

Fake Media gefährlich 

ist? 

o Auf welche Weise 

könnte diese Art von 

Medien anderen 

schaden? 

o Haben Sie schon einmal 

tiefgreifende Fake- 

Medien gesehen? 

o Wo? 

• Die Moderator*innen kehren 

zur PowerPoint-Präsentation 

der Module 26-28 zurück. Auf 

Folie 29 stellen die 

      

https://www.youtube.com/watch?v=ZLYRb6VECbo
https://www.youtube.com/watch?v=ZLYRb6VECbo
https://www.youtube.com/watch?v=ZLYRb6VECbo


 

 

Moderator*innen die Aktivität 

3.2.4 – Deepfake-Quiz vor, mit 

dem das Wissen der 

Teilnehmer*innen über das 

Thema getestet wird. 

o 

https://www.br.de/sogeht

medien/stimmt-

das/deepfakes/unterrichts

material-deepfakes-quiz-

100.html  

• Die Moderator*innen geben 

der Gruppe  dann eine 15-

minütige Pause, bevor sie die 

Sitzung beenden. 

      

 

Pausenzeit 
 15- 

Minuten 
    

Schlussfolgerung 

• Die Moderator*innen bitten die 

Teilnehmer*innen, das 

Formular zur 

Selbsteinschätzung auszufüllen: 

https://forms.gle/LsFU8GLkNEk 

4VTU77 

• Die Moderator*innen 

bedanken sich dann bei allen 

Teilnehmer*innen für ihre 

aktive Teilnahme, schließen 

Modul 3 ab und beenden die 

Workshop-Sitzung. 

 10- 
Minuten 

Stift 

Papier 

Formular zur 
Selbsteinschät 
zung 

Ermutigen Sie 
die Teilnehmer 
*innen,  beim 
Ausfüllen  des 
Selbstbewert- 
ungsformulars 
ehrlich zu sein. 
Ermutigen Sie 
die Eltern, nach 
Abschluss dieses 
Moduls ihre 
Medienkompe-
te nz zu 
bestätigen. 

Formular zur 
Selbstevalu-  
ierung: 
https://forms 
.gle/LsFU8GL 
kNEk4VTU77 

 

https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://forms.gle/LsFU8GLkNEk4VTU77
https://forms.gle/LsFU8GLkNEk4VTU77
https://forms.gle/LsFU8GLkNEk4VTU77
https://forms.gle/LsFU8GLkNEk4VTU77


 

 

Workshop 1: 

Aktivität 3.1.1 
 

Titel des Moduls 
Modul 3: Workshop 1 
Informationsstörung 

 

Tätigkeit Titel 
 

Medien der Medien 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.1.1 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 
Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 

 
15 Minuten 

 

Lern-
ergebni s 

Diese Aktivität soll die 
Teilnehmer*innen dazu 

anregen, Medienformen in der 
heutigen  Welt zu erkennen. 

Ziel der Aktivität Medienkompetenz ist die Fähigkeit, Medienformen zu beurteilen, zu 
bewerten, zu erstellen, zu manipulieren und kritisch zu analysieren. Das 
Ziel dieser Aktivität ist es, Ihnen zu helfen, Ihre Medienkompetenz zu 
entwickeln, indem Sie die verschiedenen Formen und Arten von Medien in 
der heutigen digitalen Welt identifizieren. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Denken Sie über die verschiedenen Arten von Medien nach, die 
es gibt. Wie haben sich diese in den letzten 30 Jahren verändert? Die 
Technologie hat uns in der heutigen Welt viele neue und vielfältige 
Formen von Medien beschert. Überlegen Sie, wie die verschiedenen 
Medien dargestellt werden können (Text, Bilder, Videos usw.) 

 
Schritt 2: Füllen Sie die nachstehende Vorlage aus. 



 

 

 

  

Vorlage Medien sind Kommunikationsmittel, die zur Speicherung und Übermittlung von 
Informationen dienen. In der heutigen Welt gibt es viele Medien, die uns ständig 
zur Verfügung stehen. Lassen Sie uns zunächst herausfinden, welche Arten von 
Medien es heute gibt. Tragen Sie in jede Spalte Beispiele für verschiedene Arten 
von Medien ein, die man hören, sehen oder lesen kann. 

Hören Sie Ansehen / Beobachten Lesen Sie 

 

 

Aktivität 3.1.2 
 

Titel des Moduls 
Modul 3: Workshop 1 
Informationsstörung 

 

Tätigkeit Titel 
Ordnung in der Unordnung 

der Information finden 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.1.2 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 
 
 

Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 
 
 

15 Minuten 

 
 

Lern-
ergebnis 

 
Die Teilnehmer*innen 

werden in der  Lage sein, 
Beispiele für 

Fehlinformationen, 
Desinformationen und 
Malinformationen zu 

erkennen. 

Hören Sehen Lesen 

   

   

   

   

   

   

   

   

 



 

 

 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, dass die Teilnehmer*innen Fälle von 
Informationsstörung erkennen und in der Lage sind, die Unterschiede 
zwischen Fehlinformation, Desinformation und Malinformation zu 
identifizieren. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Bilden Sie Gruppen von 2-3 Teilnehmer*innen. 
 
Schritt 2: Denken Sie über die Unterschiede zwischen Fehlinformation, 
Desinformation und Malinformation nach. 

 

Schritt 3: Füllen Sie die nachstehende Vorlage aus. 

Vorlage F1. Ordnen Sie die richtige Bezeichnung der entsprechenden Definition zu: 

Fehlinformationen Desinformation Malinformationen 

 

 Informationen, die auf der Realität 
beruhen und dazu dienen, einer 
Person, einer Organisation oder 
einem Land Schaden zuzufügen. 

 Falsche Informationen, die nicht in 
der Absicht erstellt wurden, Schaden 
anzurichten. 

 Falsche Informationen, die absichtlich 
erstellt werden, um einer Person, 
einer sozialen Gruppe, einer 
Organisation oder einem Land zu 
schaden 

 



 

 

F2: Welche der folgenden Beispiele zeigen, welche Art von 
Informationsstörung der richtigen Form entspricht? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fehlinformationen Desinformation Malinformationen 
 
 

 • Fake News 

• Vorgefertigter Inhalt 

• Gefälschter Inhalt 

 • Falsche Informationen 

• Urbane Legende 

• Irreführender Kontext 

 • Belästigung 

• Hassrede 
• Durchgesickerte 

Informationen 

 

Die digitalen Medien schaffen spezifische Algorithmen, die bestimmen, 

welche Online-Inhalte wir über unsere sozialen Medien konsumieren. 

Manchmal kann dies dazu führen, dass wir in die Falle der 

Informationsstörung tappen. Oft werden die Menschen von den Medien, 

die sie konsumieren, beeinflusst, was die Verbreitung von 

Fehlinformationen, Desinformationen und Malinformationen fördern 

kann. 

 

Welcher der folgenden Inhalte ist Ihrer Meinung nach KEINE Fake 

News? A oder B? 



 

 

 

 
 

 
Quelle: https://www.bbc.com/news/world-us-canada-51213003 

 

 

 

 

 

Quelle: https://yaleclimateconnections.org/2020/03/causes-of-global-warming/ 

 

 

 
 

 A 

 B 

https://www.bbc.com/news/world-us-canada-51213003
http://www.bbc.com/news/world-us-canada-51213003
http://www.bbc.com/news/world-us-canada-51213003
https://yaleclimateconnections.org/2020/03/causes-of-global-warming/


 

 

 

  
Und warum? 

 

 

Aktivität 3.1.3 
 

Titel des Moduls 
Modul 3: Workshop 1 
Informationsstörung 

 

Tätigkeit Titel 
 

Clickbait-Komplikationen 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.1.2 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 
 

Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 
 

20 Minuten 

 
 

Lern- 
ergebnis 

 
Verständnis für die potenziellen 
Risiken des Internets, wie z. B. 

Clickbait und Click-Fraud- 
Material. 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, den Teilnehmer*innen zu helfen, das Konzept 
der Clickbait zu verstehen, um sich besser vor irreführenden und 
unehrlichen Medienbotschaften zu schützen. Dadurch wird eine sicherere 
Navigation in den Medien geschützt und gestärkt. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Bilden Sie Gruppen von 2-3 Teilnehmer*innen. 

Schritt 2: Finden Sie 1 Beispiel für Clickbait im Internet. 

Schritt 3: Füllen Sie die nachstehende Vorlage aus: 

• Wer ist das Zielpublikum? 

• Sind die Clickbait-Medien wirksam? Wie? 

• Ist diese Clickbait manipulativ? Erklären Sie. 



 

 

 

 • Wie können Sie verhindern, dass Sie auf Clickbait klicken? 

• Warum gibt es Clickbait? 

Vorlage Clickbait finden sich auf Websites und in sozialen Medien. Dabei handelt 
es sich um einen Text oder ein Foto, der/das die Nutzer*innen absichtlich  
dazu verleitet, auf den Link zu klicken, um den angehängten Online-Inhalt 
zu lesen, anzusehen oder anzuhören. Clickbait ist in der Regel trügerisch 
oder irreführend. 

 
 
 
 
Clickbait-Schlagzeilen bestehen in der Regel aus: 

 
"Das wirst du nie glauben" 
"Das wird Sie schockieren!" 
"Das müssen Sie sehen..." 
"Machen Sie £££ damit..." 

 
1. Wer ist das Zielpublikum? 

 
 

 
 

 
 

 
2. Sind die Clickbait-Medien wirksam? Wie? 

 
 

 
 

 
 

 
3. Ist diese Clickbait manipulativ? Erklären Sie. 

 
 

 
 

 
 

 
4. Wie können Sie verhindern, dass Sie auf Clickbait klicken? 

 
 

 
 

 
 

 
 
 



 

 

 

 
 

 
 

5. Warum gibt es Clickbait? 
 

 

 

Tätigkeit 3.1.4 
 

Titel des Moduls 
Modul 3: Workshop 1 
Informationsstörung 

 

Tätigkeit Titel 
 

Fake News Differenzierung 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.1.4 

Art des 
Materials 

 

Aktivitätenblatt 
Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 

 
Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 

 
20 Minuten 

 
 
 

Lern- 
ergebnis 

 
Auswertung von 

Medienquellen zur 
Überprüfung von Inhalten in 

verschiedenen Online- 
Domänen. 

Ziel der Aktivität Das Ziel dieser Aktivität ist es, die Überprüfung von Online-Quellen zu 
fördern. Diese Aktivität soll die Teilnehmer*innen dazu ermutigen, sich in 
den Online-Medien zurechtzufinden und Zeit zu investieren, um den 
Inhalt auf mögliche Falschinformationen zu filtern und zu analysieren. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

PC/Laptop Zugang 
Stift 
Papier 



 

 

 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Besuchen Sie als Einzelperson die Website: 
https://www.mimikama.at/faktencheck/  

 

Schritt 2: Suchen Sie sich ein Nachrichtenartikel aus und suchen Sie 
online nach der Quelle. In welchen Medien wurde der Artikel 
veröffentlicht? Wie würden Sie erkennen, dass irgendetwas im Artikel 
nicht stimmt? 

 
Schritt 3: Diskutieren Sie 

 
 

 Quelle: https://www.mimikama.at/faktencheck/  

 

 

Aktivität 3.2.1 
 

Titel des Moduls 
Modul 3: Workshop 2 

Zeitgenössische Propaganda 

 

Tätigkeit Titel 
 

Propaganda verbreiten 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.2.1 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 

Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 

25 Minuten 

 
Lern-

ergebni s 

 
Propaganda in den heutigen 

Medien erkennen. 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, den Teilnehmer*innen dabei zu helfen, 
zeitgenössische Propaganda in den heutigen Medien zu identifizieren, zu 
erkennen und zu erklären. Dies dient dazu, das Bewusstsein für Fake News 
in Form von Propaganda in Medienbotschaften zu schärfen und diese zu 
erkennen. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

https://www.mimikama.at/faktencheck/
https://www.mimikama.at/faktencheck/


 

 

Schritt-für- Schritt 1: Identifizieren Sie 3 Merkmale von Propaganda. 

Schritt- 1 - 
Anleitung 2 - 

 3 - 

  

Schritt 2: Recherchieren Sie ein Beispiel für zeitgenössische Propaganda 

 und füllen Sie die nachstehende Vorlage aus. 

 
Schritt 3: Teilen Sie Ihr Beispiel. 



 

 

Vorlage:  
Beispiel für zeitgenössische 
Propaganda: 
(Link / Beschreibung / Bild 
einfügen) 

 

Wer ist das Zielpublikum?  

Warum wird dies als Propaganda 
angesehen? 

 

Welche Techniken werden in 
dieser Propagandabotschaft 
verwendet? 

 

Ist es ein wirksames Stück 
Propaganda? Warum? 

 

 

 
 

Workshop 2:Aktivität 3.2.2. 
 

Titel des Moduls 
Modul 4: Workshop 2 

Zeitgenössische Propaganda 

 

Tätigkeit Titel 
Was bedeutet dieses 

Meme? 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.2.2 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 



 

 

 
 

Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 
 

20 Minuten 

 
Lern-

ergebni s 

 
Erkennen Sie die Schaffung von 
Memen als eine vereinfachte 
Form von Aussagen, die durch 
soziale Interaktion, Popkultur 

usw. inspiriert sind. 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, dass die Teilnehmer*innen erkennen, was 
ein Meme ist, was hinter der Erstellung von Memes steckt und wie 
Memes sprachliche, soziale und kulturelle Grenzüberschreitungen im 
Internet darstellen. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Memes sind auf Social-Media-Seiten sehr beliebt. Memes 
werden zu satirischen Zwecken, als Referenz zur Popkultur, zur sozialen 
Interaktion usw. erstellt. Lesen Sie die folgende Artikel:  

https://www.br.de/kultur/gesellschaft/die-macht-von-memes-
politische-waffe-digital-kultur-einfluss-100.html  

https://www.elternguide.online/das-internetphaenomen-memes/  
 

Hier sehen Sie gängige Beispiele für Meme und wie Sie die Bedeutung 
dahinter besser verstehen können. 

 
Schritt 2: Gehen Sie auf https://imgflip.com/memegenerator und erstellen Sie 
Ihr eigenes Meme! 

 

Schritt 3: Wählen Sie ein Bild aus. 

Schritt 4: Was soll Ihr Meme aussagen? 

Schritt 5: Setzen Sie alles zusammen. 

https://www.br.de/kultur/gesellschaft/die-macht-von-memes-politische-waffe-digital-kultur-einfluss-100.html
https://www.br.de/kultur/gesellschaft/die-macht-von-memes-politische-waffe-digital-kultur-einfluss-100.html
https://www.elternguide.online/das-internetphaenomen-memes/
https://www.elternguide.online/das-internetphaenomen-memes/
https://imgflip.com/memegenerator


 

 

 

  
Schritt 3: Präsentieren Sie es den anderen Teilnehmer*innen! 

 

 

Tätigkeit 3.2.3 
 

Titel des Moduls 
Modul 4: Workshop 2 

Zeitgenössische Propaganda 

 

Tätigkeit Titel 
Fallstudie - Influencer- 

Sponsoring 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.2.3 

Art des 
Materials 

 

Aktivitätenblatt 
Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 
 

Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 
 
 

20 Minuten 

 

 
Lern-

ergebni s 

 
Erkennen der verschiedenen 

Formen von gesponserten 
Inhalten und der Medien, in 

denen sie erscheinen. 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, dass die Teilnehmer*innen ein Beispiel für 
gesponserte Inhalte identifizieren, das typischerweise auf Social-Media- 
Seiten zu sehen ist. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Lesen Sie die nachstehende Fallstudie 
 
Schritt 2: Beantworten Sie die Fragen zur Selbstreflexion. 



 

 

 

Fallstudie Sponsoring durch Prominente – Kim 
Kardashian unterstützt Krypto 

Im Juni 2021 informierte die 
prominente Influencerin Kim 
Kardashian auf ihrem Social-Media- 
Konto über ein neues Projekt namens 
Ethereum Max. Diese Werbung warb 
für Kryptowährungsprojekte. Der 
Beitrag spaltete jedoch die Fans, da 
sie zu dieser finanziellen 
Entscheidung ermutigte, ohne die 
Menschen über die mit dem Handel 
verbundenen unbeständigen Risiken 
zu informieren. 

 

Der „Keeping Up with the 
Kardashian“-Star postete: 
„Habt ihr mit Krypto zu 
tun? Dies ist keine 
Finanzberatung, sondern 
ich teile mit euch, was mir 
meine Freunde gerade 
über den Ethereum Max 
Token erzählt haben! Vor 
ein paar Minuten hat 
Ethereum Max 400 
Billionen Token verbrannt 
– buchstäblich 50 Prozent 
ihrer Admin-Wallet, um 
der gesamten E- Max-
Community etwas 
zurückzugeben.“ 

 

Kim ermutigte ihre 228 Millionen 
Follower*innen, mehr zu erfahren 
und möglicherweise in die 
Kryptowährung zu investieren, was 
bei ihren Fans gemischte Reaktionen 
auf ihre Zugehörigkeit zu dem 
Unternehmen hervorrief. 

 

Was glauben Sie, warum die Fans über die Werbung von Kim Kardashian 
 

geteilter Meinung waren? 

 
 

 

 
Glauben Sie, dass gesponserte Inhalte zu Kontroversen führen können? Warum? 
 

 
 



 

 

 

 Welche Gefahren sind mit gesponserten Inhalten für junge Menschen verbunden? 
 

 

 
 

 
Welche Gefahren sind mit gesponserten Inhalten für Erwachsene verbunden? 

 
 

 

Aktivität 3.2.4 
 

Titel des Moduls 
Modul 4: Workshop 2 

Zeitgenössische Propaganda 

 

Tätigkeit Titel 
 

Tiefes Fake-Quiz 
Tätigkeits-

co de 

 

A3.2.4 

Art des 
Materials 

Aktivitätenblatt 
(AS) 

Art des 
Lernens 

Face-to-Face-Lernen 

 
Dauer der 
Aktivität 

(in Minuten) 

 

 
15 Minuten 

 
 

Lern-
ergebni s 

 
Erkennen von Elementen der 

Fake Media und wie sie zu Fake 
News beitragen 

Ziel der Aktivität Ziel dieser Aktivität ist es, die Teilnehmer*innen zu ermutigen, die 
Gefahren der  Nutzung von gefälschten Medien – Manipulation, 
Erpressung, Identitätsdiebstahl usw. – zu identifizieren und zu erkennen. 
Das Bewusstsein dafür, dass gefälschte Medien eine aktuelle Bedrohung 
darstellen, kann dazu beitragen, diese Art von falschen Informationen zu 
bekämpfen. 

Erforderliche 
Materialien für 

die Aktivität 

• PC/Laptop Zugang 

• Stift 

• Papier 



 

 

 

Schritt-für- 
Schritt- 

Anleitung 

Schritt 1: Besuchen Sie die Websiten: https://www.basecamp.digital/fake-
news-quiz/ 

https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-
das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html  

 
 

Schritt 2: Füllen Sie das Quiz aus. Das Quiz testet Ihr Wissen über Fake- 
Medien, gibt Ihnen aber auch weitere Informationen zu jeder Frage. 

 

Schritt 3: Überprüfen Sie Ihre Antworten, um zu sehen, wie gut Sie 
abgeschnitten haben. 

https://www.basecamp.digital/fake-news-quiz/
https://www.basecamp.digital/fake-news-quiz/
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html
https://www.br.de/sogehtmedien/stimmt-das/deepfakes/unterrichtsmaterial-deepfakes-quiz-100.html


 

 

 


